
6. Juni 2009 Seite 3Lokales

Langenhagen (ok). Eine Vision wie
in den Vereinigten Staaten werde
es sicher nicht geben, aber trotz-
dem sei Europa nicht so weit weg.
„Auch wenn wir natürlich doch
sehr nationalstaatlich denken“,
gibt Bernd Althusmann (42) zu.
Der parlamentarische Geschäfts-
führer der CDU-Fraktion im Nie-
dersächsischen Landtag referierte
auf Einladung von CDU-Stadt-
und -Kreisverband über ein „star-
kes Niedersachsen mitten in Eu-
ropa“. Und in der Tat profitiert das
zweitgrößte deutsche Flächenland
von Europa, bekommt nach Aus-
kunft von Althusmann die zweit-
höchste Förderung und rund 40
Prozent mehr als noch in der letz-
ten Förderperiode – ein Finanz-
transfer, der rund 40.000 Arbeits-
plätze nach sich gezogen habe.

Was die Region Hannover und
die Stadt Langenhagen angeht, so
sei Europa „hautnah und nicht et-
wa weit weg“. Althusmann: „Eu-
ropa ist für uns unverzichtbar.“ So
seien 2007 und 2008 48 Millionen
Euro in die Region Hannover ge-
flossen, mehr als 30 Projekte ge-
fördert worden. Konkret für Lan-
genhagen gab es zum Beispiel 2,3
Millionen Euro für die MTU und
jeweils für drei Jahre 176.000 Eu-
ro für das VHS-Projekt „Lernzeit-

alter“. Für Althusmann ist es wich-
tig, dass das Europaparlament Sta-
bilität gewährleistet, denn „Euro-
pa wirkt sich auch stark auf andere
Länder aus“. 

„Wir müssen unser System
stärker und unabhängiger auch
gegenüber den amerikanischen
Ratingagenturen machen“, so Alt-
husmann, der sich durchaus die
Installierung eines Kommissars
für Finanzen vorstellen kann. Gar
nicht nachvollziehen kann der Fi-

nanzexperte die „sehr aufgeregte
Diskussion um das „Turbo-Abi-
tur“. Eine Diskussion, die seiner
Ansicht nach viel zu spät geführt
wird:  „Das deutsche Schulsystem
muss seine Schülerinnen und
Schüler viel früher auf den Ar-
beitsmarkt entlassen. Die Kon-
kurrenz ist europaweit sehr groß,
es droht die Gefahr, dass wir hin-
terherhinken.“  

Der Christdemokrat wirbt für 
eine hohe Wahlbeteiligung am mor-

gigen Sonntag, sieht in Europa eine
starke Einheit, die es jetzt erst ein-
mal zu konsolidieren gelte: „Alle
wollen nach Europa. Wir müssen
den Erweiterungsprozess aber erst
einmal stoppen.“ Er selbst habe Be-
geisterung für den europäischen Ge-
danken in einem „friedlichen und
freien  Europa“ entwickelt. Und er
lebe gern in einem „gut situierten
Wohlfahrtsstaat“, den „Mütter und
Väter mit europäischem Gedanken
geschaffen haben“.

„Hautnah und nicht etwa weit weg“
Bernd Althusmann: „Europa ist für uns unverzichtbar“

Eingerahmt von der Langenhagener CDU-Spitze: Bernd Althusmann (Dritter von links). Foto: O. Krebs  

Fortsetzung von Seite 1
Der Stimmzettel, den Erst-
wähler ebenso wie „alte Hasen“
am Wahlsonntag in ihrem Wahl-
lokal in die Hand gedrückt be-
kommen, ist eine lange bunte
Liste – er ist fast einen Meter
lang. Und es ist auch ein buntes
Parteienspektrum, das sich zur
Wahl stellt: 31 Parteien und
Wählervereinigungen haben 
ihre Kandidatinnen und Kandi-
daten fürs Europaparlament
aufgestellt.

Bibeltreue Christen empfeh-
len sich selbst ebenso als Alter-
native wie Feministinnen und
„Die Violetten“, die sich für ei-
ne „spirituelle Politik“ einset-
zen. Kandidaten der Region für
die vier großen Parteien sind im
Bereich Langenhagen der 39-
jährige Burkhard Balz  (CDU), der
53-jährige Bernd Lange (SPD),
der 26-jährige Jan Philipp Al-
brecht (Grüne) und die 57-jährige
Gesine Meißner (FDP).

Ganz wichtig: Anders als bei
Kommunal-, Landtags- und
Bundestagswahlen hat jeder
Wahlberechtigte nur eine Stim-
me; mit mehr als einem Kreuz-
chen ist der Stimmzettel ungül-

tig. Wählerinnen und Wähler
müssen ihre Wahlbenachrichti-
gung, einen amtlichen Perso-
nalausweis – Unionsbürgerin-
nen und -bürger einen gültigen
Identitätsausweis – oder einen
Reisepass mitbringen. Die
Briefwahl ist am Sonntag noch
bis 18 Uhr möglich; geöffnet
sind alle Wahllokale von 8 bis 18
Uhr.  

Im Wahlbezirk 4 – Wahllokal
ist die Adolf-Reichwein-Schule
– werden für wahlstatistische
Auszählungen Stimmzettel ver-
wendet, aus denen Geschlecht
und Geburtsjahrgruppe der
Wählerinnen und Wähler zu er-
kennen sind.  Dabei sind keine
Rückschlüsse auf das individu-
elle Wahlverhalten einzelner
Wählerinnen und Wähler mög-
lich. Im Wahlbezirk 45 (Schu-
lenburg) wird aus organisatori-
schen Gründen  nicht  mehr in
der Kita Schulenburg gewählt,
sondern zusammen mit dem
Wahlbezirk 44 im Dorfgemein-
schaftshaus am Amtsweg 3c. 

Am Wahltag selbst werden Fra-
gen zur Wahl ausschließlich un-
ter der städtischen Telefonnum-
mer (05 11) 73 07-0 beantwortet.

31 Parteien treten an
Wähler dürfen nur ein Kreuzchen machen

Krähenwinkel (ne). Mit seiner Frau
Charlotte und der Familie trauern
zahlreiche Freunde um Walter 
Kirschning, der am 28. Mai im 95.
Lebensjahr verstarb. 

Walter Kirschning wurde am 8.
März 1915 in Emmen im heute
russischen Teil von Ostpreußen ge-
boren. Kurz vor Beginn des Zwei-
ten Weltkrieges wurde er als Wehr-
pflichtiger eingezogen und musste
aufgrund des Kriegsbeginns seine
geplante Hochzeit verschieben.
Schließlich konnte er seine Frau
1939 zum Traualtar führen. Im
Jahr darauf wurde sein erster Sohn
Werner geboren. 

Walter Kirschning wurde als Sol-
dat so schwer verwundet, dass er ein
Jahr lang im Lazarett lag und blei-
bende körperliche Schäden davon-
trug. Mit viel Mühe fand er nach
Kriegsende seine Familie in Sachsen
wieder, zog mit ihr nach Langenha-
gen und schaffte hier einen Neuan-
fang als Angestellter des Alten- und
Pflegeheims im Eichenpark. Dort
schuf der Naturliebhaber den in Tei-
len noch erhaltenen Mini-Zoo.

1952 kam der zweite Sohn Joa-
chim zur Welt. Als die Robert-
Koch-Schule gebaut wurde, bewarb
sich Walter Kirschning erfolgreich

um die ausgeschriebene Hausmeis-
ter- und Haustechnikerstelle. Von
1967 bis 1978 war er gemeinsam mit
seiner Frau der gute Geist der RKS,
deren Pausenhalle der Naturfreund
mit Vogel- und Reptilien-Volieren
ausstattete. Darüber hinaus enga-
gierte er sich als Vorstandsmitglied
im SoVD, im DRK und im Natur-
schutz; vor allem aber im 1962 ein-
geweihten Vogelschutzgehölz am
Rande der Silberseesiedlung. 

Am kommenden Montag werden
sich Familie und Freunde im Rah-
men einer Trauerfeier um 11 Uhr auf
dem Friedhof Grenzheide von Wal-
ter Kirschning verabschieden. 

Trauer um Walter Kirschning 
Ein engagierter Langenhagener

Vielen Menschen in guter Erinne-

rung: Walter Kirschning. 
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Am 7. Juni Bernd Lange
und die SPD wählen!

www.bernd-lange.de

Für Europa: Stark und sozial!
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Gaußstraße 27 · 30853 Langenhagen

Tel.: 0511 / 73 73 40

• Feinstaubplaketten
• TÜV/Dekra-Abnahme
• im Hause
• AU Diesel / Benzin
• Inspektion
• ATE-Bremsencenter
• Klimaservice
• Windschutzscheiben-
• erneuerung u. -reparatur
• Unfallreparatur
• Reparaturen aller Art
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Gutschein
Bei Vorlage dieses Gutscheins erstellen wir für Sie einen

kostenlosen persönlichen Hörtest. Auf Basis dieses Hörtests
beraten wir Sie gerne und versorgen Sie individuell
mit speziell an Ihre persönliche akustische Umwelt 

angepassten Hörgeräten.
Testen Sie diese unverbindlich und kostenlos

in Ihrer gewohnten Umgebung.

Walsroder Str. 62 · 30853 Langenhagen · Tel. 0511 - 20 20 528

�

Mehr Hören,
mehr vom Leben

mit digitalen Hörsystemen vom Fachmann
und das zu einem fairen Preis-/Leistungsverhältnis.

Für jeden das richtige Hörsystem
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MAN SOLL

JA VIEL TRINKEN!

Literpreis � 0.48
12 x 0.7 l + � 3.30 Pfand 

– Sprudel oder Medium –

3.99

Gerolsteiner

Literpreis � 1.76
6 x 0.33 l + � 0.48 Pfand

3.49

– Classic, Medium
   oder Naturelle –

Literpreis � 0.42
12 x 1 l + � 3.30 Pfand

Vilsa Brunnen

4.99

Radeberger
Pilsner
Literpreis � 1.20 / � 1.51
20 x 0.5 l + � 3.10 Pfand /
24 x 0.33 l + � 3.42 Pfand

11.99

Literpreis � 0.54
12 x 1 l PET + � 3.30 Pfand

– Limonaden, 
   verschiedene Sorten –

6.49
Literpreis � 1.14 / � 0.90
24 x 0.33 l + � 3.42 Pfand  / 20 x 0.5 l + � 3.10 Pfand

8.99

Langenhagen, Walsroder Str. 186
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